
Inder Clevetaud gestochen 
« 

Grover is-leveland, der einzige let-« isds 

ikrhräsident der Verrintaten Staat. « 

von America, ist gestern Marzien in i-- 
ner Wohnt-im, in Prinseton» It. Zi 
nin 8:-t(l Uhr gestorben. tsrvsniidknt 
seitevetnnv war titnaeie gssit tin-st, tri- 
fand sich aher auf dein Wege der Bessis 
rnna, Ioeehatv die Belanntnmäinna let 
nie vlohlichen Todes das- asiierstanisitse 
Verst, nne ein Blitz ans heitereni din- 
inel traf. Ein Jeder dach·e, der hisliehtis 
thiiisident hätte die Krisis ttlieistnnven 
nnd ivttrde seiner Famili- iind nein 

Malt-, trotz seines vorzilsäirittenen At 
tera von 7l Jahren, noih lange Zeit 
erhalten bleiben. Die Vitze der vernan 
aenen Woche welche in- then inst nn 

eitäalith Iris-, soll seinen Zustand der 

Inaßen deischlsniinert haben, das-, ein 
herzschlng seine-n Leben ein tsnde 
machte. 

Grover tileveland wurde ans M 
März listtt7 zu llaldwelL Nen- Jeriem 
geboren. tir genas-, eine gewähntiche 
Schutvilduna in den Schulen von 

Ocondago iisonntn, New Wort. Tini 
Jahre litt-k- verzoa er nach Vnssalo, 
N. Y» rvo ei sich dem Studium der 
Viechtsivissensrhast widmete. Jni Jahre 
lithlt heendete er seine Studien und 
ivnrve von der Behörde in Buttan, als 
Jurist aneetannt. Von Mit-Lili- 
diente er als hilft Dittrlttanwalt non 

ErieiConnln, N. W-- nnd als ist-eilst 
von genannte-n tsinnty von lrt70 7-t. 
an Jahre litt-Hi wurde er als Btiraers 
ineistee der Stadt Vussalo erwählt. Jin 
Jahre litsz wurde er titoiiverneur von- 
Staate Ner Wort. Jin Jahre litt-« 
wurde er zum Präsidenten der Bei-einla- 
ten Staaten ttver Jarneg G. Meine, 
erwählt. Ist-M verheiratete er sich mit 
Fel. Franrea Fotsonn welche Ehe mit 
vier Kinder gesegnet und das erste, ein 
Mädchen, isn »Meister« variie«, geboren 
wurde. Jm Jahre 1888 wurde er 

wieder zum Präsidenten noniinirt, aher 
vom revnvlitanischen Kanditatem Prä- 
sident Beniansin Darrison geboten Jni 
Jahre 1892 wurde er zum zweiten Mal 
znin Präsidenten, der Vereiniaten Staa- 
ten eeioählt. diesmal bot er den erhub- 
lilantschen Kanditaten nnd Jnnhaver 
des United-, Präsident darrison Nach 
seiner Dienstzeit alt- Präsident verzog 
er nach Princeton, N. J» wo er ani 24. 
Juni 1908 in ein besseres Jenseits 
überstedeltr. 

cieiver Bogeiihageii. ! 
Am Mittwoch Morgen um 7:30 Uhr 

sand iii der St. Mariitz · Kath, Kirche 
zu Osiiiond die eheliche Verbindung des 
Deren Mattbeiv T. Liewer niit Fri, 
Eian Bdgeiihageu statt. the Bräuti- 
gainSsllhrer sungierte Peter W. Liewer, 
Bruder des Britiitigaiiiä, iind alS 
Brautjuiioler Fri. Alma Bogeiihagen, 
Schwester der Braut. 

Der Brautigain, here Liewer ist der 
IiuniorsTeiihaber der Firma Lohiiiann 
ei- Lieiver, Deraiisgeber der ,,i-Flermaiiia« 
iiiid bekleidet zur Zeit das vertrauens- 
wllrtige Amt des Devutn isoiininisteii 
von Knnr iioiintn. Er iimlint nnd 
wirit seit lli Jahren in unserer Mitte 
und erfreut sich des Verirrt-send und 
Wohlwollens einer jeden Person« ivelche 
jemals niit ihiii· in geichititiichen oder 

gesellschaftlichen Verielir iain. Seine’ 
Braut, das bisherige eiriiiileiii Bogen-( 
hageii, ist eine Tochter der- Derrii und» 
jjrais August Bogenhageii von Osinond 
und ist eine sehr freundliche iiiid allge- 
mein beliebte junge Daiiie, iiiid war 

mehrere Jahre in dem Laden der Firan 
Sieilen eie Jeiiai dahier tätig. Das 
junge Ehepaar trdt gleich nach der 

aniiimesse eine Dochzeitsreise nach La 
t«5,rosse, Wisconsin, voii da nach tsarrull 
Jowa, an, woselbst sie etwa iwei Wochen 
bei Verwandten und Freunden verbrin- 
gen werden« Nach ihrer !litiittehr, wer- 

den sie sich in Cornet-, Nebrastek band 
lich niederlassen. Die Dochzeisduim 
zu welcher nur die engsten Verwandten 
iiiid vertrauteii Freunde des Brautvaas 
reC eingeladen waren. saiid iiii Dante 
der Eltern der Braut, Deren iiiid Frau 
August Bugeiihageii statt. 

Wir ivtirischeii deiii jungen tsiieimsire 
ein langes· sorgenloseiz ishr-leben- 

still-rissest 
Die hiesige ev.·iiitb. Iriiiitiitid-tiies 

iiieiiide wird aiu Sonntag. den List-. 

;iiiiii. iu wide Kniee Weilt-idem iMeiie 
cst und ii Meile Nord voii Btisomiieio 
ihr jahritchid Million-tschi abiiiiiien 
Die Vasiieeii Volin voii Pieries iiiid 

Schulter aiie Wainie-iioiiiiiii weiden eile 
stiredigei luiigieieii. ker iiioiteiidisiit 
wird niil dein iieiiisiuse uiii ili iiiii 
sieiitiiiideii iiiid ini iiuiie iiiiii Regen- 
iiseiiei iuiid beileibe in der ltiiche abge- 
viiiieii werden Mahl iieu weiden 
aiatid leivieit .iiid Oeii eile iisiid eine 

Andre den, oie iiiiiiei tiir die Werd-. 
den tiiii ieii iiii Veiiiiiiiiiiii tirtien iriii 
siedei ist veiiiichit eingeladen 

LIMI. 

tu Im te tm htan Mit-u 
unan sm- lmuMs somit-Im 
I- bossvmä mu- ten mum- 
ssus Im H »Hm J sum-mun. 

W I. clu Mut-I M Nimm 
w m stampin Was Mom- 
m usw« Amme tu sm- ist-u 
M M in must Mc Hemmt-a Iris 
Ins Ich-um 

denn uns Om- du sinds-. OW. 
M Im Itsva m m mi- sak. 
m- Inmh Rot-usw mqu M 

;·i zisit aiii Besuch liei der Famil-e 
ihn-, IS Meilen Notdolt von dei- sinds- 

n«««iiie»«·i, eine goldene Mit-. lkiqen 
tiiiiiisi laisn dieselbe aegen Jdenliliiiei 
iiini d- ils-then und Beiabliinii der An 
ieiaeliineii in LeBlaiie«0 Jinvislieiliiden 
abliiileii. 

Fel. Stocjdliniiii, nielche lang-sie Zeit 
liei der Familie iliiesz Viilblieiideis, W. 
d. Dei-in daliiee verweilte, leliw leIle 
illnche ioiedee nach ilieee Heimat, G, am 
iaid lliinnty, zuma, Weint 

Die neiien lsineiitliniee des «lsotstieiliil 
Zlieatein liabeii das Ebeiitek an Deren 
is. J. lleliliiin vermutet Kavellineillei 
l-loii-.1itoii, ein eelaliieiiee Jlieatetiiiaiiii 
ioiid die liteichailslltbtniiii liliekneliiiieii 

Die Damen des »Viel-les Ald« dee 
Meiliodilteii Rieche, weiden ain Die-is 
taki Abend oeii W, Juni im leiden-Maß 
dee Wische ein allgemeines Abendelleii 
leedieen, iimzii ein Jeder leeniidlichli 
eingeladen ill. 

Meile-in liiiid iii llieiiilitnii ein atolieo 
Plilnirl der liiiliiiiibnsslltillet linll. Die 
den-en vInn llsliliiiii nnd Kapellnieislee 
tsoniptan liegeitien lich dorthin, iim dei- 
Eifteii tlteiiiiiieiiisiilanelle von Nebciisla 
lliee Dieiilte zn leisten- 

Der lellbee liiee nie-linlmile deiiilche 
Bari-im libiiit Satan-dann iiebfl 
isaiiiilie linii Bis-inei, Nelmislm befin- 
den lieb zur Zeit als Gäste aul Beliiiti 
bei der Familie des uailileto Diciii Mc 
Kon, in dee zweiten Ward. 

Am Freitag voeiaee Woche, wurde die 
Familie unten-s iovialen Schaiilwiites, 

HPeter is Ilionilem durch die Gebiiei 
»eines jungen, lkiiltiqen Sohnes erfreut- 
iDee Knabe wurde aiii Geburt-lage der 
iMUttet geboren- llnleee Gratnlatlom 

tlteiite lsllingrod, Fil. Beetlia Boelte, 
Peter W, Lieiver, » uqult Boaeiihoaeii 
und here nin Frau J- D. Lobend-in 
von hier beqabeii lich gelte-n nach Os- 
niond uiii der hochzelt des Dei-en Mat. 
T. Lieivet und ekel. llloca Bogenlias 
aen beizuwolmein 

Veri- Wendel Lietver von CorrolL 
Zion-in Vater von Mat, nnd Peter Lie- 
Idet, lam heute von Osmond, woselbst 
er die Vermahlnng leine- Sohnes Mat. 
heigetvohnt hatte nach Bloottisield her- 
tlder unt mehrere Tage oul Besuch vei 
seinem Sohne Peter-, zu verweilen- 

Besten Samstag Abend sund die Er- 
össnnng des Pavillon lni lleinen »Ca- 
ney Island« Port statt. Es war eine 
let-halte Szene denn es hatte sich eine 
große Menlcheumenge, teils aus Tanz- 
lust nnd teils aus Neugierde, eingesun- 
den. Wie wir hören, sollen sich sammt- 
liche Teilnelnner ttichtig amllstrt hatten. 

Am St. Joliuntiestage, den 2-l. Juni 
stind die Justallierung der Beamten der 
Bloomsield Loge No. Als, A F. G A, 
M. statt. Dieselben find: EdL Calla, 
W. M» B. J. bunt, S. W» J. Dar- 
oiu Mettletn J. W« J. J. Burge, 
Secretim W. h Posse, Schuhu-eilten 
Win. Vorge, S. D.; Wut. til-wohin J- 
D.; Taler. 

Sie Knights of Jerusalem isomnians 
dein No. Lil, K. L. von hier, erhielt 
eine Einladung aus Creightom Neh» 
an den« in der dortigen tsviscovaleri 
Kirche ltattfindenden Fenster - Einweih- 
utigSiZerentoniett teilzunehmen Die 
Loge wird, wie uns von verschiedenen 
Mitgliedern mitgeteilt wurde, in tscors 
vore erscheinen. 

In der revnhlilanischen National- 
Konventiotn tvelche lebte Woche in lslhis 
iiigo abgehalten wurde, wurde Kriege-. 
Secretilr Williani V. Takt zum Präsi- 
denten und Kotigrelimann Jan-es S. 
Sheruian von Neid York, zum Vizes 
Praiidenteti der Vereinigten Staaten, 
ver der ersten Aviliniiiiuna nominirt. 
lttouderneur George L- Sheldon von 

Nebraska, erhielt lll Stimmen ilir Vtze 
Piasideiit Bullii sltr Sheldonl 

Denn J. C. Snllivaii, Postnieisler 
nnd Deraneaeder der Illanlingtoin Sltd 
Teil-tin ·«liinil'« neltsl Gemahlin« lie- 

»i·indeti sich zur Zeit ans Besuch dei der 
anmilie August ts. stiller- Frait Siillis 

ldan ist eine Nichte der Frau psilt r iind 
ilt vielen tniletei alten Leser iioch als 

Mil. Steiitseldt« welche neir en sit Any 
Inn dei der Familie zittre ihie tWoh- 
Iiiinig machte. Detr iitid ikriin Stills- 
litan tatiieii niich Blooiiisteld iiui den 
litveitrn Jnheiittng ihrer literiiiithluiiii· 
Intelchei nioigen« deit LIE. Juni stuttsiiis 
kdet. det hiesigen Verwandten iii M» 
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o sgegebenen Zeitraums verbiell sich in 
anderen Sindlen wie lolglx Allilano 
II W, Anhnrn lll.llsi, Brolell Vom 
R kni, liolnnibus l2 :l.«'-, Iqirmonl lka 
.llsl. lllrnnd Island l2 lik-, darlinqlon 
lll 74, Doillnas l2 ZU, Lencoln is ils-, 
sllorlli Plnlle 70:i, cnldnle 14.ll'3, 
cniaho l:l.:lll, Telmnnh l.'-.l.U-, nnd 
Valenline 7.7."-. Full in nllen Theilen 
des Sinnles regnete es mehr als in nn- 
deren Jahren- 

Wie bereits in lesier Nummer dieser 
Zeslnnq erwnlinh lond am Mtllwoet 
lesler Woche, in der hiesigen lnlh. Si. 
Andale Kirche die ehrliche Verbindnnu 
org Verm Franl Gorlner mil ker 
Man-nie Boot itali. Peter W. Liewer 
sung-eile als Bronligmnsflihrer nnd 
-3il. Linie Bool als Branljungfen Der 
Verlinianni ill der olleile Solln ded, 
Norm-il von der Sindl wohnenden For- 
mer« skronl l5. Garn-er nnd iil ein lelir 
iteeliiomec junger Mann. Die Braul, 
ill eine Tochter des Denn Peter Bool 
von contents eine belieble its-me Dame 
nno Ivar ien mehreren Jahren eine 
Lehrerin ln einer Schule, in der Nähe 
oer Sinnl- Das ist«-me lslienonr wird 
lich in Blooniiirlo von-zisch nuoerlnllem 

Wir machten unfere autuoartigen Le- 
ier, hanvtfachlich die tu Deutfchland 
wohnenden darauf onfmertinm machen, 
dafi die biee wohnenden Verwandten, 
welche die »Bitte-innen Gerne-kniee« fllr 
fie bezahlen nnd nnentgeltlsch zu- 
tommen laffen, dcfr es deren Wunlch 
ift, auch rnnl irgend etwas Neue-I von 
drtiben zn tviffen. Einer der Deutfchs 
land verlaßt, um bier in Amerika fein 
Wurf zu verfnchen, tiegrnbt nicht fein 
altes Vaterland fttr immer, fandrrn ge- 
denlt deffen folange er lebt, und irgend 
eine Neuigkeit, welche fich durch eiiten 
recht langen Brief berichten laßt, erftlllt 
fein Herz mit Zufriedenheit und Dant- 
borleit, to möchten wir die Verwandten 
da draußen bitten- nicht fo lange auf 
fich warten zu laffen, fondern die Wim- 
fche der einft mit Tränen Gefchiedeuem 
fobald wie moglichft nachlonimen. 

Jm Mrffouri Flufi nalie Sionr ifitv 
lwnrde leste Woche die Leiche des Halb- 
Ziuoianerg Albert Mitchell gefunden, 
welcher im verfioffenen Februar nahe 
Santee Agencn ini nördlichen Teil 
diefeø tiountns durch das Eis brach nnd 
fein Lebeti verlor. Seine Jdeniitat 
wurde vermittelst der Kleider die er trug 
feines einen Bruders feftgeftelit, haupt- 
fiichlich dienten dazu aber ein Paar 
Stiefel die der unglückliche Mann zur 
Zeit des Unfalls trug. Selbstverständ- 
lich war die Leiche ftarl in Verwefnng 
übergegangen während den vier Mona- 
ten feit Mitchell ein naffed Grab fand- 
Wenn wir nnd recht erinnern war Mit- 
chell einer der Bande die im Saufgelage 
in Svrmgfield tjenfeitd des Flusses di n 
Santee Agenrvf Zeitvertreib fuchten nnd 
liei dunkler Nacht auf der Dein-lehr in 
eine Oeffnung im Eis verfchwand. Die 
Leiche wurde zur Beerdigung nach San- 
tee verfnndt. 

Ueberlisteter Erst-essen » 

Seit einiger Zeit erhielten viele Ein-s 
wohner der vermöglichen Stände ins 
Hamburg Erpressuugsbriese, ohne daßs 
ei- gelang, den Erpresser zu fassen-l 
Jetzt ist der Bursche in die eigene Falle 
gegangen. Dieser Tage erhielt ein in 
Hamburg wohnender Bankier aus Bre- 
nten einen Brief, in dem der Schreiber 
mittheilte, daß er der Angestellte eines 
Bretner Deteltivbureaus sei und in der 
Sache der Erpressungsbriese thätig ge- 
wesen sei. Dabei habe er erfahren, daß 
auch der Bautier Briese erhalten habe. 
Es sei ihtn nun gegliickt, den Erpresser 
zu ermitteln. Er erhielt dann-von dem 
Bankier, der vorher die Kriminalpoli 
zei verständigt hatte, die Aufforderung 
zur mündlichen Besprechung nach 
Hamburg zu kommen. Alt- der Schrei 
ber erschien, sand er sich in der Woh- 
nung des Bankiers zwei Herren gegen- 
über, von denen der eine «angab, der 
Vanlier zu sein, während der andere 
als der Bruder vorgestellt wurde. Jn 
Wahrheit waren aber beide Firintinals 
bemitte. Er erzählte über seinen Er 
solg in der schwierigen Sache und 
wurde dabei so geschickt in ein Kreuz- 
verhiir genommen, das; er so viel Ma 
tekial liefen-te, um verhastet werden tu 
tönnen. Die Beamten ließen bald ihr 
Jnlvgttito stillen. geil-en sieh zu eilen 
nett und beehastetett den Muntt. weil 
dieser selbst die LIrpressecbrtesr ge 
schrieben histte Der Bursche, der ttts 
Jahre alte Schutt-er O» tlt iu Hain 
hueg wohnhast, er its-re nur ten-t- um 
men gefahren. tun von dort into desse- 
npertren gis Mitten. 

Ist Its It- snst. Im mean 
Im m Crit-Um m III-wimme- M 
so alt-Im Induqu et Im an sie 
Wust m Manchem indem n m uns 
com-a uns verdnmttm Rom out Im 
III-m entsank Und-im » Im Um 
stumm um Ums-u M. Ims du Le 
dummes- umm dem-tax m un des 
Amt versaqu Ism- su mumm 
tat MMM II OMMIIM Ism- 
Misw Wann-m 

sit-» Mommum Ums-met m 
time syst-Individqu ti- wm Im 
nimmt Unmut sum old-im sum 
Imml - somit-h usw QM un Im 
Wann-um« DI. IM» Atham- a 
somit-« III-III So. dmu IN« 
Usqu MI. 

As muss-m 
»Na-d- imm Modus-oh um s- sm- 
wm. mss dumm-m Im mumi- 
um tum- mss Minos-Mit m 
II . Los M met III-. Nas- Statt 

CO. k. Was I. 
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Juni Verkauf l 

Anme 2().Juni Ende Samstgg 4. Juli 
Die Eulion näh-Ort sich Ihrem Euch nnd nur« Istusjrn mit dr« Winke-« Zmnnusnmsmi 

anstimmen um Raum zu machein im unsere .8Jn-rlisnvnnsn. Uns tin-im zu ist«-, iumdisn l 
wir Euch Preise macht-m mele Euch non-Hirn nimmst-u wem-n. l 
Damen Unterlileider 

Musphn Inner Ninus Im« Its lnss S» Mist-s 

Mnmltsi Hist-sinnst Imn TM Ida-'s l ts- 

Musselm»!«,i-Iiikleid» insscsstkbiiiem 

Kleider - Stoffe 
Tu« isinfim Fabrikati- und Farben zu Preis-» IM- 

chk Muts ruf-ledigen werden Alle l««.:.'- Lualimlm 

wish-sc- msstmm W W mit-z 

Tie nimm-n zu noch billig-wen Preis-n- 

Damen und Kinder 
Meiji«-if i- llnnsckleidsr von k- mit-s bis TM wills 

DantenSttmthk, 7Ukulezve71tm1r 

Teinener Tisch - Damast 
Hins, Mk» 79c. und »H« U r Wall-. 

Leim-ne Secviemm Ver halb Time-no, Mc 

Tanctta Heide 
th; zsnll hie-I. Mutqu « l« 

Li« Juli Ist-Ut, Wiss-m er EDI- 

II
 

Alls incom- Fnkus rund w now-Im Izu-Um lin- 

Dankt 

Echte Hmthcrlsloom 
Damen Röcke 

m Ichswuunn tin-Im, wh-« m l W 

Spitzen Gardincn z 
.L'-«.I cum LUH Im Pum. Um sum «,’L«(n(»Wn-« 

Zoll-m und Stumm-m z« II, -·-, Tl nnd H m MI. 
UVHI declt Den unlunmsn Puls-. i 

1 

Shirt Waists 
im Damm me ums miiiksinnns mm »mi) billts 4 gn« verkauft km wir hint- l«-.s Itsnpströ Jahr Ulva 

ballt-n wollt-u- 
————— 

Sämmtlichc Kamme werden zu Zc und Per-! 
calc zu 7c Pcr Uard verkauft · 

Kommst herein und liest-yet wac- mir habt-u und um« sind ficht-r das; Im- Hnmsz dar-In i 
ter finde-II werdet, welcle Ihr als-. wahn- ,,Vm·ganw« lasse-nimm wrer Lum- szcsijc l 
gelten nur gequ Baar. Butter nnd Eier gelten im Umjuv fin« Bann-. l 

H. S. Kloke F- co- 

Nicdlikhds Aussehen 
J 

Zikrlichcs Aussehen 
ist du« Hm- Iurscntltclpr Ein-Ue in der Klub-um« WH- huin 

11e«schicdrms Muster, welk-m- dmr Eigrnjkljustm Man-tu 

sowie noch viru- undrch munluh: 

Sie Passcn 
Sie sind gemacht für guten Sitz 

Sie sind tsiuig 
"""’7""""ff""" 

Null-re Minder Uooiläicn 
werden den Musdcuh um- unch den Qui-In Institu- Mem-« 
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s- Mit most« Eim- mm Mut ins W. - 

Die Simon Kleidcrlmndlunzy 
Pktkk W. Likka Geiåjåswiiiyrkudrr Pan-mein 


